
\0020\0020\0020Beatrice Cox-Riesenfelder in Executive Committee der International Advertising 
Association berufen â€“ BILD

ID: LCG18394 | 05.10.2018 | Kunde: ORF-Enterprise | Ressort: 

Wirtschaft Ausland | Personaliameldung

ORF-Enterprise-Geschäftsführerin ist Global Secretary General 

der IAA für Funktionsperiode bis 2020. Sie folgt der Australierin 

Diane Slade von der Edith-Cowan-University nach.

Bilder zur Meldung in der Mediendatenbank

New York City/ Bukarest/ Wien (LCG) – Bei der Global Conference der 

International Advertising Association am 2. und 3. Oktober 2018 

wurden auch die Gremien des globalen Verbands der Werbe-und 

Kommunikationsindustrie neu gewählt. Die neue Funktionsperiode 

von Vorstand und Geschäftsführung beträgt zwei Jahre und läuft bis 

Herbst 2020. In das international besetzte Executive Committee 

zieht mit ORF-Enterprise-Geschäftsführerin Beatrice Cox-

Riesenfelder erstmals eine Österreicherin ein. Sie wird als 

Secretary General (Generalsekretärin) weltweit die 

Weiterentwicklung der Organisation vorantreiben und eng mit dem 

Executive Committee zusammenarbeiten. Insbesondere wird sie sich 

internationalen Medienfragen und Digitalisierungsagenden 

widmen. Seit letztem Jahr ist Cox-Riesenfelder im Advisory Board 

der österreichischen IAA-Landesorganisation. Als einzige 

internationale Organisation vereint die IAA Mitglieder aus allen 

drei Säulen der Werbe-und Kommunikationsbranche: 

Werbeauftraggeber, Agenturen aus Werbung, Kommunikation und 

Marktwirtschaft, sowie die Medien.



„Beatrice Cox-Riesenfelder verfügt durch Ihre 

langjährige Erfahrung im globalen Content Sales über ein 

hervorragendes internationales Netzwerk. Wir freuen 

uns, für diese wichtige Position eine starke Frau 

gefunden zu haben. Ich bin sicher, dass wir mit ihrem 

vorausschauenden Denken und ihrer Expertise gemeinsam 

eine stärkere IAA aufbauen werden“, sagt der ebenfalls 

neu gewählte IAA-Weltpräsident aus Indien, Sundar K. 

Swarmy .

„Die IAA ist eine globale Marke mit einer Präsenz in über 

75 Ländern. Wir werden die digitalen Assets intensiv 

nutzen, um die IAA zu einer großen globalen Einheit zu 

formen. Das österreichische Chapter der International 

Advertising Association ist mit über 300 Mitgliedern 

sehr stark. Es entwickelt sinnvolle Initiativen und 

Programme. Vor diesem Hintergrund werde ich unsere 

Leistungen hervorheben. Andere Länder-Chapter können 

von unseren Erfahrungen profitieren und sie umsetzen“, 

kündigt Cox-Riesenfelder an.

Über Beatrice Cox-Riesenfelder

Beatrice Cox-Riesenfelder absolvierte ihre schulische und 

universitäre Ausbildung in Frankreich und Österreich. Sie 

studierte Publizistik und Kommunikationswissenschaften an der 

Universität Wien und absolvierte einen MBA in International 

Economics in Frankfurt am Main (Deutschland). Sie startete ihre 

Medien-Laufbahn in den Bereichen Marketing, Werbung und Vertrieb 

bei den österreichischen Tageszeitungen AZ – Arbeiterzeitung und 

Der Standard und war für die Printmagazine Wiener und Wienerin 

tätig. 1997 stieg sie beim ORF mit Verantwortung für die Kreation 

und Vermarktung von Sponsorings und Product Placements ein, bevor 

sie im ORF den internationalen Programmein-und verkauf übernahm. 

2010 wurde sie in die Geschäftsführung der ORF-Enterprise 

bestellt, wo sie die Bereiche Finanzen, Internationale 



absolvierte ihre schulische und 

universitäre Ausbildung in Frankreich und Österreich. Sie 

studierte Publizistik und Kommunikationswissenschaften an der 

Universität Wien und absolvierte einen MBA in International 

Economics in Frankfurt am Main (Deutschland). Sie startete ihre 

Medien-Laufbahn in den Bereichen Marketing, Werbung und Vertrieb 

bei den österreichischen Tageszeitungen AZ – Arbeiterzeitung und 

Der Standard und war für die Printmagazine Wiener und Wienerin 

tätig. 1997 stieg sie beim ORF mit Verantwortung für die Kreation 

und Vermarktung von Sponsorings und Product Placements ein, bevor 

sie im ORF den internationalen Programmein-und verkauf übernahm. 

2010 wurde sie in die Geschäftsführung der ORF-Enterprise 

bestellt, wo sie die Bereiche Finanzen, Internationale 

Rechteverwertung, Licensing und den ORF-Enterprise Musikverlag 

sowie dessen Label leitet. Seit 2017 ist sie zudem Co-

Geschäftsführerin der ORF Online-und Teletext GmbH. 2018 wurde sie

 in den Vorstand des Österreichischen Werberats kooptiert. Zudem 

ist sie Mitglied im Advisory Board der International Advertising 

Association Austrian Chapter. Seit Herbst 2018 ist sie Secretary 

General der globalen International Advertising Association mit 

Sitz in New York City (USA).

Über die International Advertising Association

Die IAA ist eine weltweite Organisation, die sich zu Gunsten der 

Konsumenten und der werbetreibenden Wirtschaft für die freie 

Meinungsäußerung im Bereich der kommerziellen Kommunikation 

einsetzt. Als einzige internationale Organisation vereint sie 

Mitglieder aus allen drei Säulen der Werbe-und 

Kommunikationsbranche: Werbeauftraggeber, Agenturen aus 

Werbung, Kommunikation und Marktwirtschaft, sowie die Medien. Das 

Austrian Chapter der IAA wurde 1968 in Österreich gegründet und ist

 mit rund 300 Mitgliedern eines der größten IAA-Chapters der Welt. 

Die Hauptziele der IAA sind proaktives Eintreten für die 

Interessen der Marktkommunikation, Schutz der Freiheit und 

Liberalisierung der Branche, Eintreten für Ethik in der 

Marktkommunikation, Forcierung der Aus-und Weiterbildung der 

IAA-Mitglieder, Förderung des Nachwuchsmanagements und den 

Werbestandort Österreich stärken. Weitere Informationen auf 

http:// www.iaa-austria.at sowiehttp:// www.iaaglobal.org .

Über die ORF-Enterprise

Als Vermarktungstochter des ORF zeichnet die ORF-Enterprise 

exklusiv für die Vermarktung sämtlicher überregionaler 

Medienangebote des führenden österreichischen Medienkonzerns 

verantwortlich. Das Portfolio umfasst unter anderem vier 

Fernsehsender (ORF eins, ORF 2, ORF III Kultur und Information, ORF

 SPORT +), drei nationale Radiosender (Ö1, Hitradio Ö3, radio FM4), 

das Printmagazin ORF nachlese, das gesamte Digital-Angebot auf 

ORF.at, die ORF-TVthek sowie den ORF TELETEXT. Im Geschäftsbereich
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 Content Sales International und Licensing und 

Medienkooperationen werden Content und Marken des ORF weltweit 

lizenziert. Die ORF-Enterprise betreibt auch den ORF-Enterprise 

Musikverlag sowie ein eigenes Plattenlabel. Das Unternehmen ist 

die nationale Repräsentanz führender internationaler 

Kreativfestivals wie Cannes Lions International Festival of 

Creativity und Veranstalter nationaler Werbepreise wie ORF-TOP 

SPOT, ORF-WERBEHAHN und ORF-ONWARD. Die Geschäftsführung setzt 

sich aus Oliver Böhm (CEO, Werbevermarktung) und Beatrice Cox-

Riesenfelder (CFO, Finanzen und Administration, Musik-und 

Contentverwertung) zusammen. Die ORF-Enterprise ist eine 100-

prozentige Tochter des ORF-Medienkonzerns und hält unter anderem 

Beteiligungen an der Video-on-Demand-Plattform Flimmit. Weitere 

Informationen auf https:// enterprise.ORF.at ,https:// 

contentsales.ORF.at undhttps:// musikverlag.ORF.at .

+ + + BILDMATERIAL + + + 

Das Bildmaterial steht zur honorarfreien Veröffentlichung im 

Rahmen der redaktionellen Berichterstattung zur Verfügung. 

Weiteres Bild-und Informationsmaterial im Pressebereich auf 

https:// www.leisure.at . (Schluss)
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